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1 Allgemeine und methodische ErIäuterungen zur Statistik der Zah1 unqsschwier iqkeiten

1.',I G nstand der S

Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermitt-e1t. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- unC die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt lvurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das

Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der rnsolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsrzerfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren steIIt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die I'le1dung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt mej-st noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben-

1 .2 Rechtsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-

ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserllche Statlstische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. während des Zweiten Weltkriegs ruhEe
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den

alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
St.atistischen Landesämtser wieder aufgenomrnen'

In BerIin (r,lest) erfolgte dj-e !'liedereinfüh-

rung in Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusanrmenge-

steIlt -

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heittichen Richtlinj-en. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefülIt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das luaterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt hleiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der G11e-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschufdner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und

Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abhricklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
Iängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zurn

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zl,'rischen
85 und 90 I der eröffneten Verfahren.

1. 4 VeröffenElichungen

Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "statistischen
!'lochendienst", in "wirtschaft und Statistik",
sohrie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zieIIe Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "lvirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1.5 B riffs renzu

Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sanunen, abzügl ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, dre aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits sEatistisch erfaßt wurden-

t
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Irn November 1985 wurden von den Amtsgerich-
ten Insgesamt I 380 Insolvenzen gemeldetr das
sind 2,5 t mehr als im November 1984.

Von der Gesamtzahl der Insolvenzen entfielen
995 auf Unternehmen, 1,3 t mehr als im No-
vember 1984. In den einzelnen Wirtschaftsbe-
reichen wurde folgende Entwicklung festge-
stellts 160 FäIIe im Verarbeitenden cewerbe
(+ 0,6 tl, 216 Fälle im Baugewerbe (- 11,1 t),
251 Fälle in Handel l- 2,0 t) und 298 FälIe
in den Dienstleistungsbereichen (+ 16,9 t).
Von allen insolventen Unternehmen uaren 135

(- 15,0 $) in die Handwerksrolle eingetragen
Außer den Unternehmensinsolvenzen wurden zu-
sammen 385 Insolvenzen von natürlichen Per-
sonen und Nachlaßkonkurse (+ 5,8 t) regi-
striert.

Von den nachgewiesenen Konkursverfahren wurden
293 eröffnet, 1 081 mußten mangels l,lasse abge-
lehnt werden. Die Zahl der eröffneten Ver-
gleichsverfahren belief sich auf 7.

Für den Zeitraun Januar bis November 1985
wurden bisher 17 262 Insolvenzen gezählt,
13,2 t mehr aLs im entsprechenden Zeitraum
des Vorjahres, darunter waren 12 461 fnsol-
venzen von Unternehmen (+ 14,3 t)-

2 Zahlungsschwierigkeiten inr November 1985

Inso lvenzübers i cht

238

753

3 921

13 273

- 15rl

+ 8,5

+ 16,7

12,8

7,0

16,7

11 ,3

15,3

Art
der

I ngolvenzen

Eröffnet.e Konkura-
ver fahren

+ mangels l{aase
abgelehnte xonkurae ...

+ eröf fnete verglelchs-
ve r frh ren

- An8chlußkonkurae ....
. INSOLVENZE{ I 380 + 2.5

2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste
S checks

Im November 1985 wurden 11 255 Wechsel mit
einem Betrag von 90 MilI. DM zu protest ge-
geben (November 1984: 12 399 Wechsel über
99 lrill. DM). Für November 1985 läßt sich
daraus ein Durchschnittsbetrag von 7 996 DM

je l{echselprotest errechnen, gegenüber 7 985
DM im November des Vorjahres.

293

r 081

+

+

+
+

+

+

5
,|

7
1

Januar - Nov€rnber 1985

+ 9,5

+ 14,1

3 090

9 312

12 461

Veränderung
gegenüber

dem vorjahr
ins

995 + 1,3 17 262

99
33

+ 19,3
+ 12,2
+ 73.2

91
32

15,2
23,1
14,3

Außerdern wurden im Novenber 1985 l7t 134
Schecks vor allem r'regen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den postgiro- und
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
beliefen sich über einen Wert von zusammen
3?9 Iitill. DM (Novernber 1984: 183 486 Schecks
über 396 Mill. DM). Der Durchschnittsbetrag
je nicht eingelösten Scheck betrug im Novem-
ber 1985 2 215 Dl4 gegenüber 2 158 DM im
November des Vorjahres.

Ve ränder ung
gegenüber

dem vorjahr
int

Novenber 1985

ins-
9esant.

veränder ung
gegenüber

den VorJähr
int

darunter
Unternehnen
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergl-eichsverfahren nach V{irtschaftsbereichen

November 1985

Numer
der

ltz 1979

2

3

4

7

0r1,5
u.5
0/7

ver:inderung
gegenüber

vorjahr
t

verarbeitendes Gewerbe. .

Handel .

Dienstleistungen .......

Übrige Unternetmen .... .

Unternehmen insgesmt ..
- 1)Ubrige cemeinschuldner'

Inagesilt

70

995

385

380

+ 1,4
+ 1,3
+ 5,8
+ 2,5

50

55

63

59

110

161

185

234

160

216

244

297

+ 0,6

- 11,1

- 2,0
+ 16,9

1

5

2

7

1

1

160

216

251

29A

11

234

55

293

59

753

328

081

70

991

383

374

1) Natürtiche Personen, Nachlässe und sonatige GeEeinschuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtl ichen Forderungen* )

eröffnete
verfahren

nangels
l4asse

abcelehnt

rkursverfahrr

zusamen
dilunter
Äaschluß-
konkuse

eröffnete
Ver-

gleich6-
verfahren

In6olvenzenv'lirtschaf tsberei che

voraus si chtliche
Forderungen von ...
bis unter ... Dt{

unter 100 000 ......
100 000 - 1 }lill. ......
1 t'liLl. ud mehr

ubekannt

Jahr

197e

1979

198 0

1981

19A2

1 983

1 984

1 985

Januar - Novmber 1985

591

489

181

113

42,2
37 ,0
11,5
9,1

41 .5
36,5
12 r4
9r6

43,0
35,6
13,2

a,2

566

496

154

125

7 138

6 242

2 121

1 655

t

4

r) Eröffnete und rengels Masse abgelehnte Konkurse einschl. r[schlußkonkurse.

3.3 Viertel jährliche Insolvenzzahlen
darunter UnternetEensinsolvenzen

AnzahI

19?7

197A

1979

1 980
'l 981

1 982

1 983

1 984

1 985

9 562

a 722

I 319

9 '140

11 653

15 876

16 114

16 760

2 5A6

2 39A

2 185

2 2A2

2 744

3 700

4 2AA

4 306

4 811

6 929

5 949

5 483

6 315

a 494

11 915

11 845

12 018

1 680

1 432

1 427

1 598

2 174

2 A56

2 762

2 943

3 526r

2 321

2 1e6

1 999

2 161

2 605

3 761

4 066

4 089

4 565

2 337

2 079

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

4 157

4 837r

2 318

2 059

2 023

2 388

3 331

4 471

3 957

4 204

1 923

1 651

1 472

1 561

1 936

2 838

3 231

3 084

3 435

1 706

1 511

1 290

1 477

1 840

2 At7

3 oo5

2 942x
3 348

1 620

1 345

1 294
1 679

2 544

3 383

2 A47

3 049

Veränderung gegenüber dem entssprechenden zeiEraw des Voriahres in t

- 8,8
- 4,6
+ 9,9
+ 27,5
+ 36,2
+ 1,5
+ 4,0

- 7,3
- 8,9
+ 4,4
+ 2O.4

+ 34.6
+ 15r9
+ 0r4
+ 11,7

- 5,8
- 816

+ 8, 1

+ 2Or5

+ 44,4
+ 8,1
+ 0,6
+ 11.7

- 11,0
+ 1,6
+ 9,3
+ 28,6
+ 32,8
- 3,6
+ 9,3
+'16,4r

- 11,2

- 1'7
+ 18,0
+ 3915

+ 14,2
- 11,5
+ 6,3

- 14.1

- 7,A
+ 15,2
+ 34,5
+ 40,3
- 0,6
+ 'l ,5

- 13,6
- 1',t,4

+ 6,0
+ 24,O

+ 46.6
+ 13,8
- 4,5
+ 11,4

- 11,4

- 14.6
+ 14,5
+ 2416

+ 54,2
+ 5,9
- 2.1x
+ 13,8

- 14,8

- 0,3
+ 12,0
+ 36,0
+ 31,4
- 3,3
+ 6,6
+ 19,8r

- 17,o

- 3,8
+ 2918

+ 51r5
+ 33,0
- 15,8
+ 711

November 1985 Novqber 1984

AnzahI t AnzahItAnzahl I

Insolvenzen j.ns gesat

3.Jahr
1 2. 3. 4

.lahr
1 2

1

3

1
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3 Zusarunenfassende Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

r 960
1 970
1977
r 978
1979
I 980
198r
1 982
t 983
1 984

2 659
3 9a3
9 {a'l
I 639
I 253
9 059

11 580
15 807
15 999
16 598

2 958
4 201
9 562
8 722
I 319
9 1{0

11 553
15 876
l6 114
15 750

2 098
2 478
5 818
5 875
5 423
6 2t1
I 427

l1 8t9
1t 73{
1r 960

Insol-
ven-

zen 1)

2 358
2 716
6 929
5 949
5 {83
5 315
I {9'l

tl 915
1l 845
12 018

.rahr
l.bnat

Darunt,er Unternehmen

33r
298
139

9tl
73
87

100
112
r35
85

947
862
837
tll
ot7
539
{18
764
252
826

3{3
324
147
10'l
8t
9il

107
152
t{5

91

620
99'[
8{1
299
861
463
972
656
863
954

704
880

198{ November
DezeDber

1985 Januar

1 341
1 510

996
1 220

I t6tl
1 258
1 r55
1 201
1 070
1 343

Februar.
März ... .

1

I
I

547
658
s93

535
386
623

676
548
587
659
37r

6
I
5
9
9

1 3,16
r 515

977
I I t0

982
I 1t5

5{9
665
597

I 096
1 188
r 1{0

810
875
795

1 098
1 195
1 l{2

l1
9

12

1 127
1 03'l
1 167

6
7

5
9
7

Apr iI
Mai .
Juni

5'14
390
632

657
559
591 r

858
783
943

11

I
11

1{
1l

5
4
5

I 136
r 037
1 175

270
111
I 45r
157
995

JuIi . . ..
August ..
Septernber
Oktober .
l{ovember

281
189
230
301
081

14
13

5
il
7

258
102
141
158
99r

932
833
849
88r
753

568
380

1) Ronkurs- und vergleichsverfahren zusamnen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

I 960
1 970
1977
1 978
1979
I 980
1981
1982
1 983
1984

il6 5
254
168
r45
140
l{8
169
189
162
153

708
729
112
420
580
652
r30
224
979
929

308
63{
780
707
851
957
279
532
51 I
295

307
928

I 98tl
2 023
2 252
3 054
5 152
5 {96
5 29s
{ 865

527
950

1 384
1 402
r 509
l 800
2 411
2 266
2 321
2 204

Nicht eingelöste schecks

FäIIe Betrag
DJrch-

schnitts-
betrag je

Scheck

425 173
281 775
206 935

183 486
158 476

202 756
191 307
199 525

Bilanzsumrne sich arn T.12.1967 auf S !{itl. Dt! und
nehr belief. Ab Dezember 1973 werden nur neh die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaft,en nach-
gewiesen, deren BilanzsL[nme an 31.12.1972 1O MitI.
DM und mehr betrug sowie von solchen, die bis dahin
bericht6pf Iichtig waren.

grelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.

Jahr
llcnat

661
2 t89
| 632
| 829
5 053
6 505
7 562
I 095
9 271
I 413

7 985
I 675

I 277
7 388

10 002

1o 925
9 973

10 077r

s82 635
976 771
433 

'161443 064
51 I 748
701 927
1 35 932

1

1

I
I
2
2
2
2

l98tl November
De zember

1985 Januar ...
Februar ,.
März .....
April .......
Mai .... .. .. .
Juni ... . .. ..
JuIi ..,..
August ..
September
Oktober .
November

r) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl.
Teilzahlung6kredit.instituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zueätzlich die von den postgiro-
und Postsparkassenämtern nicht eingelösten Schecks
nachgeuiesen. von den Kreditgenossenschaften melde-
ten bis Novenber 1973 nur diejenigen Institute, deren

99
111

396
390

2 158
2 461

r2 807
l3 129
13 297

106
97

133

21 0 505
179 971
194 322

554
384 r
393 r

2 632
2 134t
2 022r

153
1{0
127

12 399
12 791

05
38
03r

0
0
6

14
Itl
12

372
387
383

1 835
2 023
1 920

1{ 015
11 062
11 83lr
12 824
11 255

1{9
106
r06
105
90

217
183
176
199
171

727
706
623
912
13tl

tt87
391
{53
407
379

2 237
2 125
2 565
2 036
2 215

10 631
9 582
8 960r
I 188
7 996

InEgeaamt
SVer Konkur sver fahren

ins-
gesant

darunter
nangels

llaase
abselehnt

Ver-
gleichs-

ver-
f6hren zen l)

InaoI-
ven- ins-

geErmt

dar unter
mangels

l,lasse
abqelehnt

Ver-
gleiche-

ver-
fahren

Wechselproteste
Durch-

schnit.t6-
betrag je
Wechsel

räI Ie tsetrag

AnzahI uill. DM DM AnzahI MilI. DM
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EEAilTRAGTT (ONXURSVERFAHREN tr{S0LvEltzEN t I

RECHTSFORM

ALTER OER UNTERNEHMEN

iüN6ELS
MASSS

ABGE LEHNTE
xoNKuns -
AilTRAEGE

OARL'NTER;
airscH LUss -

XONKURSE

EROEF Fil€TE
VEF.

GLE ICHS-
VERFAHREN

DAGEGEN:

VORJAHR

zu- I + )82w.
ABilAHIG ( . )
GE6ENUEBER

DEM
VORJAHR

ZUSAt"EN I NSGE9AIIITEROEF F I{ETE
VERF AHEEiJ

6ROESSEilKLASSE OER FORDERUNG
VOÄ ... BIS UNTER ... DM

AI{ ZAH L I

UilTEENEHI{€N UNO FREIE BERUFE 238

30

23

40

32

UNTEPilEHIIEN UiIO FPETE BENUFE

733 99t

NACH

26?

6S

{9

29

365

i

995

294

91

90

5r

5r r

2

9A2 +1.3

NICH] E INGEIRAGEIE UNiEF{EHüEN

E : TGETRAGEHE E INZELUNTERNEHMEN

OFFENE ITANCELS.U. XOMNO I TGES.

OARUN IER r Gttll I CC. xG .. , . ,.

cESELLSCHAT;Eil 11.B.r{. .....,..

AXTIEIGESELLS'HAITEtr, E'NSCHL

g ifo GEIR GEI' Of I{CSS€NSCHAFTEN

SCNSTIGE UATERNEHME\

RECHTSF OPMEX

297

91

g9

61

509

2

1at

1 38r, i 346

lo

!49

228

139

369

127

123

23

a

+2. A

+3.4

- 6.2

-r2.9
+1.6

+roo.o

+50. o
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